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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. welche Partnerschaften und Kooperationen gegenwärtig zwischen Hochschu-
len (einschließlich Universitäten) in Baden-Württemberg und Hochschulen in
der Türkei bestehen;

2. seit wann diese Partnerschaften und Kooperationen jeweils bestehen;

3. welcher Natur diese Partnerschaften und Kooperationen jeweils sind (z. B.
 Dozentenaustausch, Studentenaustausch, internationale Studiengänge) und
welche Studiengänge diese jeweils betreffen;

4. ob und inwiefern sie die bestehenden Hochschulpartnerschaften und Koopera-
tionen fördert;

5. ob und inwiefern sie die Intensivierung der bestehenden Verbindungen und die
Aufnahme neuer Partnerschaften und Kooperationen unterstützt;

6. wie sie die Überlegung beurteilt, einen internationalen Studiengang zu etablie-
ren, bei dem die Studienzeit jeweils hälftig in Baden-Württemberg und der
Türkei absolviert wird.

13. 12. 2011

Schütz, Dr. Birk, Deuschle, Wacker, Kurtz, Stächele CDU

Antrag

der Abg. Katrin Schütz u. a. CDU

und

Stellungnahme

des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Kooperation von Hochschulen in Baden-Württemberg 

mit türkischen Hochschulen

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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B e g r ü n d u n g

Die baden-württembergischen Hochschulen verfügen über vielfältige Kooperatio-
nen im In- und Ausland. Mit diesem Antrag sollen die Kooperationen der Hoch-
schulen in Baden-Württemberg im Speziellen mit Hochschulen in der Türkei ab-
gefragt und die Landesregierung um Auskunft gebeten werden, ob und ggf. wie
sie diese bestehenden Kooperationen sowie eine Aufnahme neuer Partnerschaften
unterstützt. Von besonderem Interesse ist hierbei, wie der Vorschlag beurteilt
wird, einen internationalen Studiengang zu etablieren, bei dem die Studienzeit
 jeweils hälftig in Baden-Württemberg und in der Türkei absolviert wird.

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 4. Januar 2012 Nr. 35-6221.-TUR-2/17/1 nimmt das Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1. welche Partnerschaften und Kooperationen gegenwärtig zwischen Hochschu-
len (einschließlich Universitäten) in Baden-Württemberg und Hochschulen in
der Türkei bestehen;

2. seit wann diese Partnerschaften und Kooperationen jeweils bestehen;

Die baden-württembergischen Hochschulen unterhalten eine große Zahl von Ko-
operationsbeziehungen mit Hochschulen in der Türkei. Hierzu wird auf die beige-
fügte Liste verwiesen. 

3. welcher Natur diese Partnerschaften und Kooperationen jeweils sind (z. B.
 Dozentenaustausch, Studentenaustausch, internationale Studiengänge) und
welche Studiengänge diese jeweils betreffen;

Die beigefügte Liste weist aus, in welchen Fachgebieten die Kooperationen statt-
finden und ob der Austausch sich auf Lehrende, Studierende und/oder Forschende
bezieht. 

Im Zusammenhang mit den internationalen Studiengängen ist auf die Einrichtung
der Türkisch-Deutschen Universität hinzuweisen. An dem vom Bundesministe -
rium für Bildung und Forschung mit etwa 12 Millionen € in den nächsten vier
Jahren geförderten Aufbau dieser Auslandsuniversität ist die Universität Heidel-
berg beteiligt.

4. ob und inwiefern sie die bestehenden Hochschulpartnerschaften und Koopera-
tionen fördert;

Die Hochschulen des Landes Baden-Württemberg erhalten für bestehende Hoch-
schulpartnerschaften und Kooperationen mit türkischen Hochschulen derzeit
 keine spezifische Förderung von Seiten des Wissenschaftsministeriums.
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5. ob und inwiefern sie die Intensivierung der bestehenden Verbindungen und die
Aufnahme neuer Partnerschaften und Kooperationen unterstützt;

Jede Hochschule des Landes verfolgt eine eigene Internationalisierungsstrategie.
Es liegt also grundsätzlich in der Verantwortung der einzelnen Hochschule, ob
diese eine Intensivierung einer bestehenden Partnerschaft oder neue Partnerschaf-
ten anstrebt.

6. wie sie die Überlegung beurteilt, einen internationalen Studiengang zu etablie-
ren, bei dem die Studienzeit jeweils hälftig in Baden-Württemberg und der
 Türkei absolviert wird.

Das Wissenschaftsministerium begrüßt generell die Einrichtung von internationa-
len Studiengängen. Die Einrichtung von solchen Studiengängen liegt ebenfalls in
der Hand der Hochschulen. Über die Ausgestaltung dieser Studiengänge entschei-
den die Hochschulen selbst. Für das Wissenschaftsministerium ist entscheidend,
dass die Einrichtung eines internationalen Studiengangs mit der internationalen
Strategie der Hochschule in Einklang steht.

Bauer

Ministerin für Wissenschaft,
Forschung und Kunst
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